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Bücher
die schönsten Seiten der berge

Erlesenes
Wenn man viel an steilen Wänden, auf Gletschern und in 
unwegsamem Gelände unterwegs ist, kommt man immer wieder 
einmal in eine solche Situation, in der man bedingungslos auf 
den anderen angewiesen ist. Das schweißt zusammen. 

Uli Sorg in „Auf steilen Wegen“

Uli Sorg

Auf steilen Wegen

Wieder ein wohltuendes Buch mit Tiefgang 
aus der Feder und Kamera von Uli Sorg. 
In seiner dritten Buchveröffentlichung lie-

fert er Essays und ausdrucksstarke Bilder zu den 
Themen Natur, Alpinismus und Fotografie. Mit ge-
schultem Blick für das Wesentliche begibt sich 
Sorg auf die Entdeckung des Piz Turba im Avers-
Gebiet, lässt eine Baumscheibe über sich, die Men-
schen, die Landschaft und deren Geschichte er-
zählen, versucht die Muster der Natur 

aufzuspüren und sinniert über die Kameradschaft und Treue.
Mit kunstvollen Schwarz-Weiß-Fotografien schärft Sorg den Blick auf das Beson-
dere und manchmal Verborgene. Das Spiel mit der Unschärfe, die Wahl der Per-
spektive und das Isolieren des Sujets vom Hintergrund führen zu kraftvollen, 
stimmungsvollen Bildern. Was so sehr gefällt auch an diesem Buch von Uli Sorg, 
ist, dass es wie ein Ruhepol wirkt, wie ein Ort der 
Stille in unserer so lauten und redseligen Welt. 

Uli Sorg verknappt seine Bilder und Botschaf-
ten auf das Wesentliche; durch die „Kunst des 
Weglassens“ löst er sie von allem Nebensächlich-
keiten und macht es dem Leser bzw. Betrachter 
leicht, die Botschaft zu verstehen. Das Resultat: 
Jede Seite, jedes Bild eine liebevoll angefertigte 
Kostbarkeit, die es zu gustieren gilt. Wer sich Zeit 
nimmt – und das sollte man! – und Sorgs 
Essays meditiert, erhält eine Anleitung zum tieferen 
Erleben nicht nur der Natur an sich, sondern auch der

eigenen – menschlichen – Natur.  

Uli Sorg:  Auf steilen Wegen 
uweb-Verlag, www.hochempor.de 
ISBN 978-3-9811505-2-0
228 Seiten, € 24,90 

Alexander Glück
Outdoorküche

Beim Kochen unter freiem Himmel 
kann viel schiefgehen. Vom Feuerma-
chen über das Gerät bis hin zu den 
Zutaten – Kochen in der Natur stellt 
eine andere Herausforderung dar als 

das Kochen am heimischen Herd. Alexander Glücks Handbuch 
stellt verschiedenste Systeme und Möglichkeiten des Outdoor-
Kochens vor und behandelt alle wichtigen Aspekte: vom geeig-
neten Brennmaterial und Möglichkeiten des Feuermachens 
über die Wasseraufbereitung bis hin zu der Handhabung 
unterschiedlicher Kochgefäße und -geräte und der Frage, 
für welche Situationen diese jeweils geeignet sind. Eine rund-
um praktische Kochanleitung für Camper, Trekker und 
Draußenköche.
 
Pietsch, ISBN 978-3-613-50725-8, 176 Seiten, € 15,40

Martin Marktl u. a. 
Alpe-Adria-Trail

Der 700 km lange Alpe-Adria-
Trail ist eine junge und erlebnis-
reiche Entdeckungsreise vom Fuß 
des Großglockners durch Kärnten 
und Slowenien bis zur Mittel-
meerküste bei Triest. Die Auto-
ren Astrid Christ und Martin 

Marktl waren die Ersten, die den Alpe-Adria-Trail in seiner 
Gesamtlänge absolvierten. In diesem neuen Rother Wander-
führer beschreiben sie neben den landschaftlichen Schön-
heiten auch die kulturellen und kulinarischen Highlights. 
Daneben natürlich eine detaillierte Wegbeschreibung, ausführ-
liche Informationen zu allen Sehenswürdigkeiten sowie viele 
Tipps zu lohnenden Einkehrmöglichkeiten.

Rother, ISBN 978-3-7633-4431-4, 184 Seiten, € 15,40

Thomas Behm
Kletterführer 
Höllenthal

Größer ist das Höllental seit 2006 
nicht geworden und gewachsen 
sind Rax und Schneeberg auch 
nicht. Explodiert ist aber seit der 
sechsten Ausgabe der „Höllental-

Bibel“ die Zahl der Kletterrouten: Satte 2000 (!) Touren vom 2. 
bis zum 11. Grad hat Lokalmatador Thomas Behm in die 
aktuelle Auflage hineingepackt – Topklassiker genauso wie 
Neutouren, harte Sportkletterrouten wie genussvolle Mehrseil-
längentouren. Die ebenfalls neuen Topos, viele Fotos und die 
historischen Anmerkungen machen das Buch, das in Sachen 
Typographie oft willige Augen voraussetzt, zum neuen Stan-
dardwerk. Mehr an Kletterinformation lässt sich zu dieser 
Region nirgendwo finden und schon gar nicht auf 370 Seiten. 
 
Eigenverlag (www.thomasbehm.at), 370 Seiten, € 30,80

Die schönsten
Wanderhütten 
Gerade richtig zur Wandersaison 
über der Baumgrenze ein Führer, 
der Hütten beschreibt, die nur zu 
Fuß erreichbar sind. Das garantiert 
Ruhe, saubere Luft, Hüttenromantik 
von anno dazumal und eine Beleg-
schaft von Gleichgesinnten. Der Hüttenführer, an 
dem auch Eugen E. Hüsler mitgewirkt hat, be-
schreibt die schönsten und am einsamsten gele-
genen Wanderhütten der Ost- und Westalpen. 
Jede der 234 Hütten wird mit allen Kontaktdaten, 
Bildern und Infos zu Zustieg, Lage sowie 
Bewirtschaftung vorgestellt. 
Bruckmann, ISBN 978-3-7654-6200-9
288 Seiten, € 34,–

TiEfGAnG
Jedes Wort und jedes 

Bild aus Sorgs Buch 
eröffnet neue Tiefen- 

perspektiven.

Hikeline
Wiener Hausberge

Der Verlag Esterbauer hat mit der neuen 
„Hikeline“-Serie die Wanderführer neu 
erfunden. Zu den wichtigsten Eigenschaf-
ten der kompakten und handlichen Führer 

zählen u. a. ihre Wasserfestigkeit, eine geschützte Spiralbin-
dung, leicht lesbare Landkarten (die extra Karten ersparen), 
genaue Wegbeschreibungen und prägnante Informationen zu 
Orten und Sehenswürdigkeiten. Der frisch gedruckte Wander-
führer „Wiener Hausberge“ stellt 50 penibel recherchierte 
Touren zwischen Wienerwald, Wechsel und Traisental vor. 
Praktisch: Nach Eingabe des mitgelieferten Produktcodes 
erhält man unter www.esterbauer.com die GPS-Tracks zu 
diesem Buch. 

Esterbauer, ISBN 978-3-85000-530-2, 234 Seiten, € 14,90

Michael Hlatky
Wandern mit Hund

Michael Hlatky war wieder flei-
ßig unterwegs mit Vayu, seinem 

wanderfreudigen Hund, und hat 
zahlreiche neue tiergerechte Tou-
ren ausfindig gemacht. Etwa in 
Oberösterreich, wo er Hundstouren 

in verschiedenen Schwierigkeitsgraden – „1- bis 3-Pfoten-
Touren“ – erkundet hat (Kral-Verlag).  
40 Wanderungen in ganz Österreich stellt er in einem Führer 
aus dem Hause Pustet vor. Informativ das Vorwort, in dem er 
auf das Know-how des Wanderns mit Hund eingeht.

Wandern mit Hund in Oberösterreich: Kral-Verlag, 
ISBN 978-3-99024-168-4, 160 Seiten, € 14,90
Bergwandern mit Hund in ganz Österreich: Anton Pustet, 
ISBN 978-3-7025-0709-1, 192 Seiten, € 22,–

Dietrich Hasse
Ein Leben im Lot

Dietrich Hasse hat als Kletterer Ge-
schichte geschrieben. Zunächst im 
Elbsandsteingebirge, später an den 
großen Wänden der Dolomiten wie an 
der Großen-Zinne-Nordwand, der 

„Hasse/Brandler“ oder der Südwestwand der Rotwand. Durch 
seine unermüdliche Tätigkeit als Erschließer neuer Kletterrou-
ten und durch zahlreiche Erstbegehungen hat er Metéora zu 
einem der berühmtesten Klettergebiete Südeuropas gemacht. 
In seinem Buch geht es nun nicht nur ums Klettern, sondern 
auch um ein Leben in der DDR, um Freundschaften und Episo-
den, wegen denen Hasse der DDR den Rücken kehren musste. 
Hasse gelingt ein plastisches, authentisches Zeitdokument 
über das Leben und den Sport in der DDR der Nachkriegszeit. 

Rother, ISBN 978-3-7633-7061-0, 336 Seiten, € 25,60

Pilgern
Jakobsweg Österreich/ 
Pilgerweg nach Rom
Zwei Buchtipps für Freunde des 
spirituellen Gehens: Wer den Ja-
kobsweg durch Österreich beschrei-
ten will, sollte sich Reinhard Dippel-
reithers übersichtlichem und 

detailliertem Wanderführer 
anvertrauen, zumal der Autor 
größten Wert auf eine exakte 

Beschreibung des gesamten 
Wegverlaufes gelegt hat. Mit 

dabei genaue Zeit- und Entfer-
nungsangaben, Pläne und pilgera-

däquate Unterkünfte am Weg.
Als zweiter aktueller Tipp sei Wallfahrern Fer-
dinand Tremls „Pilgerweg nach Rom“ ans Herz 
bzw. in den Rucksack gelegt. Dieser ebenfalls 
genau recherchierte Führer leitet Fußpilger in 55 
Etappen über die alte Brennerroute bis zu den 
Gräbern der Apostelfürsten in die heilige Stadt 
Rom. Der Weg misst ca. 1.200 km und kann in 
vier für sich geschlossenen Abschnitten von 
jeweils rund 14 Etappen begangen werden. Mit 
dabei praktische Tipps und detaillierte Wegbe-
schreibungen, Informationen über die spiritu-
ellen und kunsthistorischen Höhepunkte sowie 
eine genaue Karte für die gesamte Strecke. 
Reinhard Dippelreither: Österreich – Jakobsweg. 
Conrad Stein Verlag, ISBN 978-3-86686-418-4, 
312 Seiten, € 16,90
Ferdinand Treml: Der Pilgerweg nach Rom. Tyro-
lia, ISBN 978-3-7022-3258-0, 304 Seiten, 
€ 27,96

Matthias Schickhofer

Urwald in Österreich

In versteckten Winkeln haben in Österreich Urwäl-
der und wilde Naturwälder bis heute überlebt. Es 
gibt sie tatsächlich noch hierzulande, echte Ur-

wälder. In 200 Naturwaldreservaten, in Nationalparks 
und in Naturschutzgebieten dürfen Wälder heute wieder 
unbeeinflusst von der Forstwirtschaft gedeihen. 

Der Naturfotograf und Umweltschützer Matthias 
Schickhofer hat viele dieser verborgenen Reser-
vate besucht und lädt zu einer fotografischen Ex-
pedition in die faszinierend unbekannte Welt der 
letzten wilden Paradieswälder Österreichs ein. 
Und erklärt, warum Österreich „Urwälder“ wie 
das Wildnisgebiet Dürrenstein, die Donauauen, 
den Nationalpark Kalkalpen oder die Waldviert-
ler Moorwälder braucht. Mit seinem prächtigen 
Band und den traumhaften Bildern – darunter 
viele beeindruckende Makro-Auf-
nahmen – ist Schickhofer eine 
wichtige, überaus notwendige und 
wunderschöne Hommage an unse-
re letzten Waldbiotope gelungen 

– und eine Mahnung, ja sehr vor-
sichtig mit ihnen umzugehen!

Natur-Interessierte finden in 
diesem Buch auch Ausflugstipps 
und „Rezepte“ für individuelle 
Urwald-Erlebnisse.  

Matthias Schickhofer: 
Urwald in Österreich – Die letzten 

wilden Waldparadiese
Brandstätter, ISBN 978-3-85033-697-0, 

144 Seiten, € 29,90


